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ROMANDE ENERGIE UND HCSA SCHAFFEN 
EINE GEMEINSAME BERATUNGSPLATTFORM FÜR NETZBETREIBER 

UND ÖFFENTLICHE KÖRPERSCHAFTEN 
 
 
Romande Energie und hcsa haben eine gemeinsame Plattform geschaffen, um 
die Netzbetreiber und öffentlichen Körperschaften bei ihren Überlegungen und 
Entscheiden zu unterstützen und zu beraten, die einige Monate vor der Öffnung 
des schweizerischen Strommarktes anstehen. Im Rahmen dieser Plattform 
werden die Kompetenzen und Erfahrungen der beiden Partner verbunden. hcsa 
behält seinen Firmennamen und seine operative Unabhängigkeit bei. Die 
Zusammenlegung der Kompetenzen bedeutet eine enge Zusammenarbeit 
zwischen hcsa und den Spezialisten von Romande Energie in verschiedenen 
Bereichen. Dazu gehört auch die Vermögensverwaltung (Asset Management), 
wobei dieser Bereich auf Grund der neuen Bundesvorschriften erhebliche 
Veränderungen erfährt. 
 
 
Morges, 2. Juni 2008 – Das neue Bundesgesetz über die Stromversorgung (StromVG) hat für 
Unternehmen und öffentliche Institutionen, die Stromvertriebsnetze betreiben, beträchtliche 
Anpassungsmassnahmen zur Folge. So müssen insbesondere die Transportkosten (Abgaben) 
im Zusammenhang mit dem Vertriebsnetz von den Energiekosten (Einkauf und Verkauf von 
Elektrizität) unterschieden werden. Ganz allgemein muss angesichts der teilweisen Öffnung des 
schweizerischen Strommarktes am 1. Januar 2009 jedes Versorgungsunternehmen 
grundlegende strategische Überlegungen anstellen. Dies gilt sowohl für den kommerziellen 
Bereich – Entwicklung von Produkten, Tarifpolitik, Beschaffungsstrategie usw. – als auch für 
den Betrieb der Netze. Durch die Verbindung des sich gegenseitig ergänzenden Know-hows 
von Romande Energie und hcsa im Rahmen einer gemeinsamen Plattform entsteht eine breite 
Palette von Dienstleistungen und Beratungsangeboten, die speziell auf die Bedürfnisse von 
Betreibern von kleinen und mittelgrossen Netzen ausgerichtet sind.  
 
Eine neue und in der ganzen Westschweiz aktive Struktur 
Auf der Basis der Zusammenarbeit von Romande Energie und hcsa können sich die beiden 
beteiligten Partner auf das Know-how, die Kompetenzen, das Renommee und die Kontakte des 
jeweils anderen Unternehmens abstützen. 
 
hcsa hat seinen Sitz in Freiburg und ist seit zehn Jahren auf die praktische Beratung im 
Zusammenhang mit Versorgungsnetzwerken spezialisiert: Strom, Gas, Wasser, TV-Netze, 
Glasfasernetze und Fernheizungsnetze. Dieses Unternehmen operiert hauptsächlich in der 
Westschweiz. Dank den Synergien mit Romande Energie kann es seine Aktivitäten in einem 
Zeitraum ausbauen, in dem die Nachfrage in diesem sehr spezifischen Kompetenzbereich 
zunimmt. Insbesondere auf dem Gebiet der Vermögensverwaltung (Asset Management) kann 
hcsa auf die Erfahrung von Romande Energie zählen. Dabei geht es um die Optimierung der 
Investitionen, die in die Vertriebsnetze getätigt wurden. Für hcsa von Vorteil sind im Weiteren 
die Kompetenzen von Romande Energie in den Bereichen Informatik, Vertrieb, 
Rechnungswesen, Recht und Technik (Errichtung, Betrieb und Unterhalt von Netzwerken und 
Produktionsanlagen). hcsa unterstützt seine Kunden im Rahmen von bereichsübergreifenden 
Projekten, bei denen es um technische, wirtschaftliche und finanzielle Aspekte geht. Seine 
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Spezialgebiete reichen von der Tarifgestaltung beim Transport innerhalb von Netzwerken über 
Anschlüsse an die Stromnetze, die Stromlieferung an gebundene Konsumenten und die 
Entwicklung von Richtplänen bis hin zur Unterstützung bei strategischen Entscheiden. hcsa hat 
auch Kompetenzen im Bereich der Beratung von öffentlichen Körperschaften beim Betrieb von 
Versorgungsnetzen entwickelt. Ausserdem ist hcsa in den Bereichen Fernheizung, 
Glasfasernetze und Kommunikationsnetze aktiv.  
 
Für Romande Energie ist hcsa der ideale Partner, um seine Leistungen in einem Bereich 
auszubauen, der auf Grund der neuen Bundesvorschriften durch bedeutende Veränderungen 
gekennzeichnet ist. 
 
Beibehaltung des Firmennamens und der operativen Unabhängigkeit von hcsa 
Die Zusammenlegung der Kompetenzen erfolgt im Rahmen der Übernahme von hcsa durch 
Romande Energie auf den 1. Juni 2008. Die Modalitäten dieser Übernahme werden nicht 
bekannt gegeben. Auf Grund der Besonderheit seiner Tätigkeit und seines hervorragenden 
Ansehens behält hcsa seinen Firmennamen bei. Was die operative Tätigkeit anbelangt, bleibt 
hcsa unabhängig. Damit kann hcsa seinen Managementstil und seinen auf die Kunden 
ausgerichteten Ansatz beibehalten, dank denen sich das Unternehmen seit seiner Gründung 
sehr gut entwickelt hat.  
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Kontaktpersonen 
 
URomande Energie U   Uhcsa 
Daniel Herrera   Jean-Baptiste Henry de Diesbach  
Leiter Kommunikation   Geschäftsleiter 
Romande Energie SA   hcsa 
Rue de Lausanne 53      Rte de Bourguillon 36 
1110 Morges       1722 Bourguillon 
 
Festnetz: 021 802 95 67     026 309 21 20 
Mobile:  079 250 74 94     076 368 64 62 
E-Mail:  HTUdaniel.herrera@romande-energie.ch UTH HTUhenry@hcsa.ch UTH 

 
 
Websites 
HTUwww.romande-energie.ch UTH    HTUwww.hcsa.ch UTH 

 
 
 
 
 


